
Ein Programm des Hessischen 

Ministeriums für Soziales und 
Integration

INTEGRATIONSLOTSINNEN 

UND 

INTEGRATIONSLOTSEN

KREIS BERGSTRASSE

WIE BUCHE ICH EINEN INTEGRA-
TIONSLOTSENEINSATZ?

Wenn Sie die Unterstützung einer Integrationslotsin

oder eines –lotsen benötigen, können Sie sich an

Ihre Kommune wenden.

Im Kreis Bergstraße gibt es in Bensheim, Bürstadt,

Heppenheim, Lampertheim, Lorsch und Viernheim

Lotsinnen und Lotsen.

Alles zu dem Lotsenprojekt, der 

Vielfaltsstrategie und dem Integra-

tionsbüro in Bensheim finden Sie 

hier.

Hier finden Sie alle Informationen zu 

dem Projekt in Bürstadt. Die Bürstäd-

ter Lotsinnen und Lotsen sind auch in 

Biblis und Groß-Rohrheim im Einsatz

Welche Sprachen die Heppenhei-

mer Lotsinnen und Lotsen sprechen 

und wie Sie sie erreichen finden Sie 

hier.

Wer in Lampertheim für die 

Integrationslotsinnen und -lotsen 

zuständig ist, finden Sie unter 

diesem QR-Code. 

Alle Ansprechpartnerinnen 

und deren Kontaktdaten des 

Integrationsbüros in Lorsch

finden Sie hier.

Die Kontaktdaten und alle wei-

teren wichtigen Informationen über 

das Projekt in Viernheim finden Sie 

hier. 
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Integrationslotsinnen und -lotsen sind Menschen – oft 

mit einem Migrationshintergrund –, die auf 

ehrenamtlicher Basis Zugewanderte beim Ankommen 

in Deutschland unterstützen. 

Sie bauen Brücken zwischen den Migrantinnen und 

Migranten und der Aufnahmegesellschaft, indem sie 

beispielsweise bei sprachlichen oder kulturellen 

Barrieren vermitteln.

Integrationslotsinnen oder –lotsen können beispiels-

weise Elternabende und Elterngespräche als Sprach-

und Kulturvermittler belgeiten. Sie helfen Ihnen und 

Ihren Gesprächspartnerinnen und -partnern die 

jeweiligen Erwartungen und Sichtweisen zu verstehen.

Außerdem vermitteln Sie bei Problemen und können 

Migrantinnen und Migranten zu Beratungsstellen oder 

wichtigen Terminen, wie beispielsweise mit einer 

Schulpsychologin oder einem Schulpsychologen 

belgeiten.

Durch das Landesprogramm

WIR vom Hessischen Ministe-

rium für Soziales und Integra-

tion soll die Integrationspolitik

im Land Hessen maßgeblich

weiterentwickelt werden.

Das Fördervolumen beträgt 10,667 Mil-

lionen Euro mit denen Projekte in den Bereichen 

Struktur, Innovation, Sprache und Ehrenamt gefördert 

werden. Dazu gehören beispiels-

weise die WIR-Vielfaltszentren,

Integrationslotsinnen und -lotsen

und Laiendolmetscherinnen und

-dolmetscher.

Alle Informationen zu den

Programmen finden Sie hier.

WAS IST DAS LANDESPROGRAMM 
WIR?

Wenn Sie die Unterstützung einer Integrationslotsin 

oder eines -lotsen benötigen, entstehen für Sie keine 

Kosten. 

Die Lotsinnen und Lotsen erhalten aber 10 Euro pro 

Stunde als Aufwandsentschädigung, die sich die 

Kommune und das Land Hessen teilen.

WOBEI KÖNNEN INTEGRATIONS-
LOTSINNEN UND –LOTSEN HELFEN?

WELCHE AUSBILDUNG HABEN 
INTEGRATIONSLOTSEN?

Alle Integrationslotsinnen und -lotsen absolvieren eine 

Basisqualifizierung mit mindestens 20 Übungs-

einheiten. Dabei lernen die Teilnehmenden ihre Rolle 

als Integrationslotsin oder -lotse kennen, da sie als 

Brückenbauerin oder -bauer eine besondere Position 

innehaben. Gleichzeitig ist es wichtig, bei Konflikten 

neutral zu bleiben und zu vermitteln und wenn es 

notwendig ist, Grenzen zu ziehen. 

Außerdem lernen sie vieles über interkulturelle 

Kommunikation, den organisatorischen Aufbau des 

Lotsenkonzepts und wie mit Konflikten umgegangen 

werden kann. 

WAS KOSTET EIN INTEGRATIONS-
LOTSENEINSATZ?

WAS SIND INTEGRATIONS-
LOTSINNEN UND –LOTSEN?


